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Aus ber Dtadt Halle
Der Sireit um die Polizei

Abweiſung der Stadt
Der Einſpruch der Stadt Halle gegen das Vorgehen des Staa

tes bei der Verſtaatlichung der Polizei iſt jetzt vom Preußiſchen
Landtag szurückgewieſen worden Unſer vparlamentariſcher Mit
arbeiter berichtet uns darüber

Der Preußiſche Landtag beriet in der Sitzung vom 24 d M
den Einſpruch den ſeinerzeit ver Meogiſtrat der Stadt Halle mit

nter ſtützung des Preußiſchen Stähtetages gegen das Vorgehen des
taates bei der Verltgatlichung Dir ſtädtiſchen Polizei einge

Iegt hatte Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtages hat die
dieſes Einſpruches empfohlen Jn der geſtrigen

ollſitzung beantragte der derokratiſche Abgeordnete Dr Schrei
ber Zurückwei ung der Angelegenheit in den Gemeindeausſchuß
nur nochmaligen Nahprüfung Der Antrag fand inſſen keine Mehrheit da die ſozialdemokratiſche Fraktion Wider

pruch erhob und nunmehr alle Frattionen mit Ausnahme der
Deutſchdemokratiſchen und der Aeußeren Linken für Zurück
weiſung des vom Magißrat erhobenen Einſpruchs ſtimmten

Reform der Schankerlaubnisſteuer

Unſere Stadtverordneten werden ſich demnächſt mit einer Ma
giſtratsvorlage zu beſchäftigen haben die eine Neuordnung der
Schankerlaubnisſteuer bringt Der Magiſtrat geht darin von fol
genden Erwägungen aus

Die Schankerlaubnisſteuer wird bisher nach feſten nach den
Gewerbeſteuerklaſſen abgeſtuften Sätzen veranlagt Die Steuer
klaſſeneinteilung iſt durch Notgeſetz beſeitigt worden Ein kürzlich
veröffentlichter Miniſterialerlaß ſchreibt nunmehr vor daß die
Steuer um ſie gerechter und einfacher zu geſtalten zu einem Be
trage erhoben wird der ſich aus einem Hunderrſatze des dem
erlaubnisſteuerpflichtigen Betriebe gewidmeten Anlage und
Betriebskap tals und einem Hundertſatz des aus ihm erzielten
Jahresertrages zuſammenſetzt Als Mindeſtſatz der nicht
unter ſchritten werden darf ſchreibt der Miniſterialerigß
2,5 v H des Anlage und Betriebskapitals und 5 v H des
Ertrages vor und als Höch ſt ſatz der ohne beſondere miniſterielle
Genehm gung nicht überſchritten werden darf 5 v H des
Anlage und Betriebskapitals und 10 v H des Ertrages Jn der
Belaſtung des Anlage und Betriebskapitals einerſeits und des
Ertrages andererſeits iſt ſtets das Verhältnis 1 2 zu wahren

Die prozentuale Steuerberechnung vom Kapital und vom
Ertrage ſchont ſo heißt es in jenem Meniſterialerlaß gegen
über den bisherigen feſten Sätzen die Betriebe mit kleinerem
Anlage und Betriebskapital und mit geringem Ertrage erfaßt
dafür aber die Betr ebe mit großem Anlage und Betriebskapital
und mit hohem Ertrage ſchärfer als bisher Hat ein Betrieb bei
geringem Anlage und Betriebskap tal einen hohen Ertrag oder
umgekehrt bei hohem Anlage und Betriebskapital einen geringen
Ertrag ſo ſchafft dieſe Art der Steuerberechnung einen ange
meſſenen Ausgleich in der Abgabenhöhe Gleichzeit g paßt ſich die
Steuer infolge ihrer prozentualen Bemeſſung von ſelbſt dem je
weiligen Geldwerte an

Weiter iſt zugelaſſen worden für Erlaubniserteilungen für
Luxusſchankſtätten Bars Dielen Likörſtuben uſw
eine erhöhte Steuer bis zum vierfachen und für
Schankſtätten von Perſonen die ſtändig außerhalb des Deutſchen
Reiches wohnen eine erhöhte Steuer bis zum zehnfachen Betrage
der regelmäßigen Steuerſätze zu erheben Erlaubnisübertragungen
innerhalb des erſten Jahres nach der Erlaubniserte lung an den
Vorgänger dürfen ebenfalls in erhöhtem Maße und zwar wie
Erlaubniserteilungen für neue Betriebe beſteuert wiederholte
Uebertragungen innerhalb des erſten Jahres mit der doppelten
Steuer belegt werden um der Ueberhandnahme des ſpekulativen
Handels mit Schankerlaubniſſen zu ſteuern Andererſeits ſollen die
Steuerſätze für Erlaubniserteilungen nach wei und mehrjährigem
Beſitz geringer bemeſſen werden als die Steuerſätze für die Er
laubnis zur Errichtung eines neuen Betriebes die unterſteGrenze ſoll mit 50 v H der Normalſätze nach zehnfährigem Veſig

erreicht werden

Höher höher
Steigende Tendenz auf dem Lebensmittelwarkt

Das zurzeit auf dem Markt befindliche Gefrierfleiſch ſtammt
aus Argentinien und zwar von gemäſteten Tieren die erſt vor vier
Monaten geſchlachtet wurden Es ſteht an Qualität dem beſten
deutſchen Maſitochſenfleiſch in keiner Weiſe nach die Knochen ſind
friſch und weiß und das Blut noch rot als ob das Tier eben erſt
geſchlachtet wäre Auch jetzt iſt wieder ein großer Transport ſolchen
Fleiſches nach Halle unterwegs der heute oder morgen ankommen
wird Ueber die Preisberechnung wird uns von fachmänniſcher
Seite erklärt Das Fleiſch wird in Pfund Sterling gehandelt
Da das engliſche Vfund in den letzten Tagen von 98 000 auf 140 000
geſtiegen iſt muß allerdings eine Preiserhöhung eintreten die
aber im Verhältnis als niedrig zu bezeichnen iſt Nach der Kon
junktur müßte der Aufſchlag 45 Prozent betragen Der r
handelspreis beträgt jedoch zurzeit nur 2700 M Eigentlich müßteer 3000 M pro Pfund betragen Jn der nächſten w dürfte
doch dieſer Preis nicht mehr zu halten ſein und der Großhandels
preis wird ſich dann auf 2900 M erhöhen Hierzu käme der Ver
dienſt des Fleiſchers Für amerikaniſches er beträgt der
Einkaufspreis heute en gros 5100 M Auch hier iſt eine Preis
kelsgrugs unausbleiblich ßuch auf dem heutigen Wochenmarkt iſt eine ſteigende
Tendenz zu beobachten mit Ausnahme von den jungen Gänſen in
denen der Bedarf ſcheinbar ſchon gedeckt iſt Wurſt koſtete 5200
bis 7000 Butter iſt etwas geſtiegen Eier waren zu 310 bis
320 M angeboten Svinat iſt guf 200 220 bis 225 M geklettert
Das iſt allerhand bei dieſem Wachswetter Auch Kartoffeln ſind
im Preiſe geſtiegen und koſteten wie ſeit langem nicht mehr bis
40 das PfundDer Milchvpreis bleibt für die kommende Woche unver
ändert Das Liter koſtet alſo weiter 780 M

Einführung des Paſtors Jacobi Am Sonnin der Pauluskirche die Einführung des Paſtors Gerhard Ja
cobi ſtatt der mit dem 1 Mai an die Stelle des im Herbſt v J
heimgegangenen Paſtors Haberland treten wird Die d r

irche bewies die lebhafte Anteilnahme der Paulusgemeinde und
er Gottesdienſt geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feier Nach

der vom derzeitigen Verweſer der 3 Pfarrſtelle Paſtor Schlemmer
gehaltenen Liturgie ſang der Kirchenchor unter C Bondes Lei
tung mit Orgel und Trompetenbegleitung den 1 Satz aus Jod
Seb Bachs Choralkantate Nun lob mein Seel den Herren
Die Einführung vollzog Stadtſuperintendent Meinhof unter
Aſſiſtenz des 1 Gemeindepfarrers und des Vaters des Ein
Dbzennen s Generalſuperintendenten D Jacobi Dann
eſtieg der neue Paſtor die ihm von ſeiner Tätigkeit als Hilfs

prediger der Paulusgemeinde lieh und vertraut gewordene Kan
zel und ſprach über Ebr 4 12 Die Schlußliturgie hielt Paſtor
von Broecker Eine zwangloſe Zuſammenkunft der Gemeinde

r Gefängnisgeſellſchaft derenpaſtoren Aelteſten und Vertreter aftacobi bisher war nach der Einführung

Jubilate fand

Geschäftsführer Paſtor Jacobi
in der Wohnung des Eingeführten brachte die Herzen einander
äher Möge acobi eine geſegnete Wirkſamkeit in der

e h en s 6 t teeh Regierung r vhil Sermann eng 29f rnnachmittag verſchied in Halle ein Veleran der echt der
emeritierte ordentliche Profeſſor der Zoologie Geh ierungsrat

r phil Hermann Grenacher im Alter von 8
r e wurde geboren am 18nd wirtte eit 9 Dezember 1881 an der niberſust a

es als Ordinarius
i m er vorber d nariat fc eeeeeeneeeegegeeeeee

Buhn h u nkbare Schüle

Erſte Beilage der Saale

r trauern an der

Ein dreijähriges Kind unter dem Rollwagen Am 25 d
vorm wurde an der Ecke Reil und Eichendorffſtraße ein Zjähr
Kind von einem Kohlenfuhrwert überfahren Anſcheinend erlitt
es innere Verletzungen Es mußte einem Arzt zugeführt werden
Nach Angabe von Augenzeugen ſoll die Schuld dem Heſchirrführer
deshalb beizumeſſen ſein weil er im Trabe um die Straßen
e cke gefahren iſt Am gleichen Tage noachm fuhr in der Großen
Ulrichſtraße ein Radfahrer gegen einen Straßenbahnwagen wober
er zuFall kam und am Kopfe eine unerhebliche Verletzung erlitt
Das Fahrrad wurde erheblich beſchadigt Die Schuld ſoll den
Radfahrer ſelbſt treffen

Die Verhandlung gegen die Denkmalsakkentäler

Gegen die fünf jugendlichen Genoſſen des Denkmalsotten
täters Werner war heute vor dem Jugendgericht der Strafkammer
ein Termin angeſetzt Die Verhandlung wurde jedoch auf den
nächſten Donnerstag vertagt Der Rechtsbeiſtand der Angeklagten
behauptete er könne den Beweis erbringen daß die Denkmals
ſprengungen auf Machenſfchaften der Rechtsputſchiſten zurückzu
führen ſeien

Ladenbrand Vorgeſtern mittag gegen 1 Uhr wurde die
Feuerwehr nach dem Grundſtück Fichteſtraße 9 gerufen Durch ein
in der Nähe ves Ofens ſtehendes Bett waren in einem im Erd
geſchoß nen Laden dort lagende Materialien in Brand ge
raten Durch das ſchnelle Eingreifen der Feuerwehr konnte der
Brand mit kleinem Löſchgerät im Entſtehen unterdrückt werden

Feitung Donnerstag 26 Fpril 1023
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Nochmais das neue Schulgeld
Aus unſerem Leſerkreis ſind aus Anlaß der Verfügung des

Miniſters der das Schulgeld für die höheren ſtädtiſchen Schulen
ſtatt auf 50 000 M auf 20 000 M begrenzt hat eine Anzahl An
fragen eingegangen wie ſich denn die Sache regle für die pri
vaten höheren Schulen und für die Mittelſchulen
Für die Mittelſchulen hat der Magiſtrat beſchloſſen das Schulgeld
das mit 30 000 M in Ausſicht genommen war mit 16 090 M zu
erheben Und war die höheren Privatſchulen anlangt z B die
Sendlitzſchule ſo ſind dieſe Anſtalten für die Lyzealklaſſen von
1 bis 7 an die Sätze der Stadt gebunden Sie dürfen alſo auch kein
böheres Schulgeld als 20 000 M erheben Eine ſolche Bedingung
iſt ſeinerzeit vereindart als ein ſtädtiſcher Zuſchuß bewilligt
wurde Dagegen können die Privatanſtalten für die Vorſchul
klaſſen die Sätze erheben die zur Unterhaltung der Schule nötig
ſind Die Stadt zahlt für die Vorſchulklaſſen keinen Zuſchuß in
folgedeſſen gibt es da auch keine Bindung

Harzklub Halle Montag den 30 April abends 28 Uhr
Saalſchloßbrauerei Walpurgisfeier Beſtehend in gemütlichem
Beiſammenſein mit Tanz Hierzu beſondere Unterhaltungsein
lagen 12 Uhr Geſang des Mailiedes

Krieger Verband des Saal und Stadtkreiſes Halle a S Am
Sonntag dem 29 April nachm 212 Uhr in Niemberg im Gaſthof

Leubner Frühjahrs Vertreter Verſammlung

Ein neues ſtädkiſches Wohnungsbauprogramm
107 neue Wohnungen Ausſchöpfung aller Quellen Die Leiſtungen der Arbeitgeber

Beſondere Bauvorhaben für Univerſitätslehrer

Es iſt erfreulich zu ſehen mit welcher Energie unſer Magi
ſtrat inſonderheit der Dezernent für das Wohnungsweſen der
Frage des Wohnungsbaus die immer mehr zum Angelpunkt der
Volkswohlfahrt und des inneren Friedens wird ihre Kraft zu
wenden Leider ſetzt die Geldentwertung allen noch ſo wohl ge
meinten und noch ſo nachdrücklichen Bemühungen eine enge Grenze
Die Mittel die nötig wären um durch Neubauten auch nur die
drückendſte Wohnungsnot in abſehbarer Zeit zu bejfeitigen er
fordern Milliarden Solche Summen laſſen ſich natürlich jetzt nicht
aufbringen und wenn man alle Quellen ausſchöpfen wollte Jn
folgedeſſen mußte ſich auch der Magiſtrat als er für das neue
Wirtſchaftsijahr das Wohnungsbauprogramm aufſtellte mit ſeinen
Plänen beſcheiden Aber auch da ſchon gehen die Aufwendungen
in die Hunderte von Millionen obwohl man jede Hilfe die nur
exrreichbar iſt heranzieht 107 neue Wohnungen hofft der Magi
ſtrat erſtellen zu können Das iſt freilich nur ein Tropfen auf den
heißen Stein Aber die Darlegungen die er in ſeiner Vorlage
gibt machen es überzeugend daß ſich mehr zurzeit nicht erreichen
läßt Die Magiſtratsvorlage führt im Weſentlichen aus

Dem Bauprogramm 1923 ſind leider ſehr enge Grenzen geſetzt da die
für den Wohnungsbau zur Verfügung ſtehenden Mittel bei weitem nicht
in dem Maße geſteigert worden ſind wie die Ueberteuerung ſeit dem
Vorjahre zugenommen hat Die Baukoſten für eine Kleinwohnung von
50 Qm Wohnfläche wurden zu Beginn der vorjährigen Bauperiode mit
120 000 M veranſchlagt Die heute vorliegenden Anſchläge für eine ſolche
Kleinwohnung lauten auf 16 bis 18 Millionen Markt Das iſt eine Steige
rung um das 133150fache Die Wohnungsbauabgabe iſt dagegen durch
die Novelle vom 27 März 1923 von 50 Proz 25 Proz Landesabgabe
25 Proz Gemeindepflichtzuſchlag auf 3000 Proz 1500 Proz Landes
abgabe 1500 Proz Gemeindepflichtzuſchlag erhöht worden das iſt aber
nur das b60fache des vorjährigen Satzes Was insbeſondere unſere
ſtädtiſchen Mittel anbetrifft ſo ſtehen uns zurzeit außer den 1500 Proz
Pflichtzuſchlag noch 460 Proz freiwilliger Zuſchlag insgeſammt alſo 1960
Prozent zur Verfügung Jn ſeinen abſoluten Berrägen muß das Auf
kommen der Abgabe in dieſem Jahre weit niedriger veranſchlagt werden
als im Jahre 1922 da breite Bevölkerungsſchichten ſo z B die Sozial
und Kapitalkleinrentner die Kriegsbeſchädigten und Kriegshinterbliebenen
mit Teuerungszuſchüſſen ſowie ſonſtige Perſonen mit niedrigem Ein
kommen auf Antrag von der Abgabe freizuſtellen find 5 Proz Woh
nungsbauabgabe haben bisher rund 1 Million Mark eingebracht Sie
werden künftighin kaum mehr als 750 000 alſo 25 Proz weniger er
geben 1960 Proz bringen mithin für die Zeit vom 1 Januar 1923 bis
1 April 1924 alſo für 14 Jahr rund 366 Millionen Mark Zur Durch
führung der Bauten des vorjährigen Bauprogramms werden noch
131 Millionen Mark in Anſpruch genommen ſo daß

für 1923 nur noch 235 Millionen Mark verfügbar

bleiben Der Zuſchuß für eine 50 Qm Wohnung beträgt unter Zu
grundelegung des vom Staat feſtgeſetzten 500fachen Einheilsſatzes
50 X 165 X 500 4 125 000 ſo daß mit den 235 Millionen Mark
nicht mehr als 57 Wohnungen mit Zuſchüſſen verſehen werden können

57 Neubauwohnungen bedeuten für eine Großſtadt wie Halle die
unter der drückenbſten Wohnungsnot leidet ſo gut wie nichis Es iſt
unmöglich mit einem derartigen Bauprogramm auf den Plan zu treten
wenn die Wohnungsnot nicht zur Kataſtrophe führen ſoll Es wird daher
nichts unverſucht bleiben dürfen um dem Wohnungsbau größere Mittel
zuzuführen Denn für jeden der ſich die Erfahrungen der Kriegswirt
ſchaft und der gebundenen Wirtſchaft der Nachkriegszeit zu Nutze gemacht
hat ſteht feſt daß die gebundene Wirtſchaft nur aufrechlerhalten bleiben
kann wenn die Produktion nicht verſiegt und daß die gebundene Wirt
ſchaft zuſammenbrechen muß wenn die Produktion nicht mehr in der
Lage iſt den dringendſten Notbedarf zu decken Wenn man ſich vergegen
wärtigt daß ein Zuſammenbruch des Wohnungsweſens notwendiger
weiſe ein Emporſchnellen der Mieten um mindeſtens das 5000fache der
Friedensmiete zur Folge haben muß während die Mieten zurzeit ein
ſchließlich der Wohnungsbauabgabe erſt etwa das 100 125fache der Frie
densmiete betragen ſo erhellt daraus ohne weiteres der ganze Ernſt der
Situation für jeden Einzelnen wie für unſere geſamte Volkswirtſchaft
und es wird klar erkennbar daß alle Kräfte angeſpannt werden müſſen
und daß das Aeußerſte daran zu ſetzen iſt um ſchweres Unheil zu ver
hüten Verſchiedene neue Wege werden zurzeit erörtert dem Wohnungs
bau weitere Mittel zuzuführen Jnsbeſondere iſt zu nennen die ſchon
längſt erwartete Entſchließung des Reichstages

die erwerbsfähigen Jugendlichen beſonders heranzuziehen

weiterhin der Gedanke der Einführung einer allgemeinen Wohnungsver
ſicherung nach Art der Alters und Jnvaliditätsverſicherung und endlich
die abe h Papiere für Zwecke des Wohnungsbauesann die verſchiedenen Anregungen ſich zu Geſetzentwürfen verdichten
werden und wann die Geſetzentwürfe einmal Geſetz werden ſteht noch
dahin Auf der anderen Seite iſt aber Zeit nicht mehr zu verlieren ſo
daß zunächſt noch auf die vorhandenen Mittel zurückgegriffen werden
muß Jn dieſer Richtung wird aus Rheinland Weſtfalen geſchrieben
daß dort die Wohnungsbauabgabe ganz allgemein von 3000 Proz auf
18 000 Proz gebracht werden ſoll aus der Erwägung heraus daß bei
den geſteigerten Baukoſten und dem größeren Riſiko mit einer niedrigeren

Verſicherungsprämie nicht mehr auszukommen iſt und daß dieſe erhöhte Prämie jedenfalls gegenüber den Folgen eines Zuſammenbruches

des Wohnungsweſens das weit kleinere Uebel iſt ir müſſen uns
etwaige Anträge bis nach Erſcheinen der Preußiſchen Ausführungs
anweiſung zur Novelle zum Wohnungsbauabgabengeſetz uoch vorbehalten

Weiterhin iſt zu erwähnen daß die Wohnungsdeputation neuerdings
mit den Arbeitgebern und Arbeitnehmern in Verhandlungen eingetreten iſt

Durch beſondere Leiſtungen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſoll
ein Betrag von 864 Millionen Mark aufgebracht werden

der ſich je nach der Veränderung der Gehälter und Löhne verſchieben alſo
gleitend ſein ſoll Endlich muß immer wieder darauf hingewieſen
werden daß unſer er t einen wo ründeien Anondere damr hege Jntereſſen unſeres Wirtſcha S i

e e nſondere die Siadt Halle e Beide Ver

Wird ſo von allen Seiten das Wohnungsbaproblem kräftig angefaßt
ſo muß es gelingen die verfügbaren Zuſchußmittel noch ganz weſen lich
zu erhöhen Jn dieſer Erwartung hat die Wohnungsdeputation folgendes
Wohnungsbauprogramm aufgeſtellt

1 Bauten der Staditgemeinde
2 23 Wohnungen an der Kohſſchütterſtraße Geſamtherſtelungs

koſten 280 000 000 rentierlicher Wert 1038 Quadrarmeter Wohnflächt
1500 X 100/9 17 300 000 Mark Landesdarlehen 1038 x 165 500
85 635 000 Gemeindepflichtanteil 85 635 000 ungedeckte Spitze
91 430 000 M

b 12 Wohnungen an der BWeiſeſtraße Geſamtherſtellungskoſten
190 000 000 rentierlicher Wert 53 X 12 X 1500 X 100,/9 16 600 000
Mark Landesdarlehen 53 X 12 X 165 X 500 52 470 000 Mark Ge
meindepflichtanteil 52 470 000 ungedeckte Spitze 74 460 000 M

c 6 Wohnungen für Univerfitätsangehörige an der Humboldtſtraße
Geſamiherſtellungskoſten 300 000 000 M Finanzierung ſiehe weiter unten

2 Bauverein für Kleinwohnungen
18 Wohnungen an der Roßbachſtraße Geſamtherſtellungskoſten

319 000 000 rentierlicher Wert 900 X 1500 X 100,/9 15 000 000
Landesdarlehen 900 X 165 500 74 250 000 Mark Gemeindedarlehen

74 250 000 ungedeckte Spitze 155 500 000 M

3 Kleinwohnungsbau Halle A G
28 Wohnungen an der Keferfteinſtraße Finanzierung noch nicht feſt

ſtehend

4 Siedlungsgenoſſenſchaft Eigene Scholle
Beraten und unterſtützt von der Mitteldeutſchen Heimſtätte provin

zielle Wohnungsfürſorgeſellſchaft m b H 20 Einfamilienhäuſer hinter
der Artilleriekaſerne Finanzierung noch nicht feſtſtehend

Das Bauprogramm umfaßt insgeſamt 107 Wohnungen Soweit be
reits Finanzierungspläne vorliegen ergibt ſich daß überall eine nicht
unerhebliche ungedeckte Spitze vorhanden iſt Dieſe wird durch Arbeit
geberzuſchüſſe wie auch durch finanzielle Beteiligung der Wohnungs
anwärter abzudecken ſein Jm übrigen iſt nach unſerer neueſten Jnfor
mation aus dem Miniſterium für Volkswohlfahrt mit Beſtimmtheit damit
zu rechnen daß die Einheitsſätze ſchon in allernächſter Zeit nicht un
weſentlich erhöht werden

Die Grundſätze für die Gewährung von ſtädtiſchen Baukoſten
beihilfen ſind in ihren weſentlichen Beſtimmungen aus dem Vorjahre übe
nommen worden Bezuſchußt werden im Höchſtfalle nur 50 Qm Die
Gemeindebeihilfen haben den ſtaatlichen Beihilfebeſtimmungen entſprechend
ebenſo hoch zu ſein wie die Landesbeihilfen Eine Erhöhung über den
Pflichtanteil hinaus iſt nicht mehr möglich Die Bauvorhaben haben ſich
hinſichtlich der Größe Raumzahl und Raumhöhe der einzelnen Wohnungen
wie auch hinſichtlich der ganzen Ausftattung in den allerbeſcheidenſten
Grenzen zu halien wie das die Not unſerer Zeit erfordert Soweit
Stallbauten vorgeſehen ſind hat der Bauherr die Koſten ſelbſt aufzu
bringen da bei der Wohnungsnot unmöglich Mittel der Allgemeinheit
für Stallbauten flüſſig gemacht werden können

Beſonderer Erläuterungen bedarf das Bauvorhaben für die Univer
ſitätsangehörigen das von der Wohnungsdeputation und dem Magiſtrat
bereits im vergangenen Jahre grundſätzlich gutgeheißen worden iſt das
aber in der Zwiſchenzeit nicht vorwäris gebracht werden konnte
da die Finanzierung auf unüberwindliche Schwierigkeiten zu ſtoßen ſchien
Nunmehr iſt die Sache durch unmittelbare Verhandlungen im Miniſte
rium für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung und im Miniſterium für
Volkswohlfahrt ein gut Stück vorwärts gebracht worden ſo daß wir in
der Lage ſind an die Stadtverordnetenverſammlung mit poſitiven An
trägen heranzutreten

Die Univerſiäten leiden in ganz beſonderem Maße unter der Woh
nungsnot Wird ein Univerſitätsprofeſſor an eine andere Univerſität be
rufen ſo pflegt er die Annahme unter anderem auch davon abhängig zu
machen daß die Wohnungsfrage für ihn befriedigend geregelt werden
kann Jſt dies nicht möglich ſo beſteht die Gefahr daß der Berufene ab
lehnt und daß das betreffende Fach unter Umſtänden verwaiſt bleibt
Die Lage iſt hier ganz anders wie bei anderen Beamten die von ihren
Behörden verſetzt werden und die gegebenenfalls eine Wohnungsloſigkeit
auf längere oder kürzere Zeit in Kauf nehmen müſſen Aus dieſen be
ſonderen Verhältniſſen heraus haben ſich faſt alle Univerſitätsſtädie ent
ſchloſſen

beſondere Bauvorhaben für Univerſittätsangehörige
durchzuführen Selbſtverſtändlich ift die Durchführung nur möglich wenn
Je ich der Fingern vom Staat beſondere Opfer gebracht werden

n Halle liegen z B die Dinge ſo daß für die Allgemeinheit der Woh
nungſuchenden ſchon im vergangenen Jahre und auch in dieſem Jahre
wieder nur Baukofitenbeihilfen für Wohnungen bis zu 50 Qm Wohn
fläche gewährt werden können und es geht daher nicht an auf der anderen
Seite für die Univerſitätsangehörigen über dieſe Grenze hinauszugehen
Wird eine größere Wohnflä h ſo muß dafür der Staat ein
treten Auf dieſer Grundlage iſt mit den beiden zuſtändigen Miniſterien
ein Einverſtändnis dahin erzielt worden daß die Stadt ebenſo wie bes
anderen Bauvorhaben nur die Gemeindepflichtbeihilfe für 50 Qm Wohn
fläche zu leiſten braucht Das ungedeckte Defizit übernimmt der Staat
zu 354 Das übrigbleibende Viertel muß zwar formell die Gemeinde
übernehmen doch gewährt der Staat in Höhe dieſes Viertels ein Dar
lehen zu ſehr re Bedingungen 4 Proz Verzinſung und 3 Proz
Amortiſation und leiſtet außerdem bis zur Amortiſation noch 300 000 M
Zins zuſchuß jährlich ſo daß ſich die Finanzierung für eine ſolche Woh
nung bei 50 Millionen Mark Baukoſten wie folgt ſtellt Geſamtbaukoſten
je Wohnung 50 000 000 rentierlicher Wert 2 100 000 Landesbeibilj
4 125 000 Gemeindepflichtbeihilfe 4 125 000 mithin ungedecke

39 650 000 M Hiervon übernimmt der Staat endgültig 30 000 000
Mark Die Gemeinde hat einzutreten für 10 000 000 M Jn Höhe
dieſes Betrages gewährt der Staat der Gemeinde ein mit 4 Proz zu
verzinſendes und 3 Proz zu t s Darlehen gert Zinſen und
Amorliſationsdienſt auf 22 Jahre alſo 700 000 M Hierzu leiſtet der
Staat einen Zuſchuß von jährlich 300 000 M

Vergegenwärtigt man fich daß die Häuſer von der Siadigemeinde
baut werden und im Eigentum der Stadt bleiben und daß ſie nur auf

werden müſſen ſo wird
nicht aus

a



Eine KRundfrage Aber Auſhebung der
Außenhandelsſtellen

Die Geſamtſitzung der Handelskammer
m weiteren Verlauf der Sitzung berichtete Herr Pfaff über
emeindezuſchläge zur Gewerbeſteuer Gemäß S 54 der No

Auguſt 1921 zur Aenderung des Kommunal Abgaben
14 Juli h geſtimmt das Feitecrn ver

Gemeinde Gewerbeſteuer Zuſchläge die amtlichen svertretungen zu hören ſind Se Beſtimmung hat der Handels
kammer in zahlreichen Fälen Gelegenheit zu erfolgreicher Wir
kung gegeben Manche Gemeinden haben den Willen die Ge
werbeſteuer in angebrachten Grenzen zu halten zu bemängeln iſt
aber das geringe Jntereſſe der Regierung das gegen zu hohe Zu
ſchläge nicht einſchritt Jn der Ueberſicht über die ſteuerliche Be
laſtung ſeitens ztf einzelnen Gemeiden kam zum Ausdruck daß
Lauchſtädt in Vor lag brochte an Grundſteuern 12 Pfund Rog
gen pro Morgen an Gebäudeſteuer 10 000 Prozent an Gewerbe
ſteuer für die erſte oder G Klaſſe 69000 Prozent für die dritte

die
velle vom 26
Geſetzes vgm

Klaſſe 59 000 Prozent für die vierte Klaſſe 40 000 Prozent Jn
der Ausſprache wurde betont die Zahlung der Gewerbeſteuer ſei
heute noch möglich geweſen weil ſie die Geldentwertung und die
päte Einziehung erleichterten wenn aber einmal wieder ſtabile
Verhältniſſe eintreten dann bedeuteten die jetzigen hohen Zuſchläge den Ruin des Handwerks

leber die Frage der Aufhebung der Außenhandelskontrolle
be ichtete Herr Syndikus Pfahl Der vorläufige Reichswirt
ſchaftsrat hat ſich mit der Frage einer ſofortigen Aufhebung der
Außenhandelskontrolle insbeſondere der Ausfuhrpreiskontrollewiederholt beſchäftigt Einſtweilen iſt eine nicht unerhebliche Er
weiterung der Ausfuhrfreiliſte beſchloſſen ferner iſt bei einer er
heblichen Anzahl v Waren die Ausfuhrabgabe beſeitigt bzw
ermäßigt worden urch ein Erſuchen des Deutſchen Jnduſtrie
und Handelstages veranlaßt hat unſere Handelskammer für eine
Anzahl von Artikeln die Aufnahme in die Ausfuhrfreiliſte vbe
antragt Der Referent vertrat die Meinung daß die Außenhan
delsſtelle in den Kreiſen der Kaufmannſchaft als notwendiges
Uebel betrachtet würde in der letzten Zeit haben ſich die Angriffe
gegen ſie gemehrt da ſie zu langſam arbeitet ſich überhaupt die
hemmendſten Schwierigkeiten ergeben haben Bei einer Rund
frage haben ſich die Mitglieder der Handelskammer Halle fürvöllige Wiederfreigabe ausgeſprochen Jn der Ausſprache fand
die Außenhandelsſtelle einen Fürſprecher der ihre preisregu
lierende Tätigkeit in Tagen des Verkaufszwanges anerkannte Jm
allgemeinen aber ſprachen ſich die Redner für Aufhebung aus

ZJn letzter Zeit traten Beſtrebungen zutage wonach das Ge
biet des Freiſtaates Anhalt Strecken der Deſſauer Betriebsämter
von der Reichsbahndirektion Halle abgetrennt und der Reichs
bahndirektion Magdeburg zugeteilt werden ſollte Ferner wurden
Beſtrebungen bekannt die Stadt Zeitz und deren Umgebung von
der Oberpoſtdirektion Halle abzutrennen und der Oberpoſtdirek
tion Leipzig zuntelen Der Handelskammerſyndikus trat in
ſeinem Referat für Ausbau des einheitlichen Bezirkes ein Ein
Kammermitglied brachte einen Antrag ein von dex Eiſenbahn
direktion zu verlangen das jetzt eingeſtellte Zug Pagr auf der
Strecke Halle Kottbus wieder fahren zu laſſen Die Sitzung be
ſchloß in dieſem Sinne

Der öffentlichen Sitzung folgte die geſchloſſene in der u a
die Mitglieder der Fachkommiſſion für die Detailgeſchäfte der
Textilbranche gewählt wurden

Stadttheater Heute Donnerstag abends 714 Uhr gelangt
Shakeſpeares Othello zur Aer Freitag Wenn Liebeerwacht Sonnabend Der Waffenſchmied Sonnag Di e
Königin von Saba Goldmarks Königin von Saba
die am Sonntag im Stadttheater nach langen Jahren wieder in
den Spielplan aufgenommen wird erſcheint in völlig neuer Jnzenierung auf der Bühne Die ſtiliſierten dem Charakter der
Over entſprechend farbenfrohen Bühnenbilder ſind von dem ſtädti
ſchen Theatermaler Heinz Behrens entworfen und ausgeführt Aus
dem Beſuch der Königin von Saba bei Salomo von dem im
bibliſchen Buch der Könige erzählt wird entwickelt ſich die Hand
lung der Oper zu dramatiſch wuchtigen Höhepunkten Jhr paßt
ich Goldmarks ſcharf charakteriſierende Muſik an der reiche Pomp
des erſten Aktes mit der bekannten großen Aſſadarie wechſelt mit
der füdlichen Glut der Gartenſzene während die Muſik des großen
Tempelaktes ſich von prieſterlicher Feierlichkeit zu dramatiſcher
Hochſpannung erhebt Die Aufführung beginnt um 712 Uhr

Thalia Theater Am Sonntag die Komödie Straßenmädel
Eintrittskarten an der Kaſſe des Stadttheaters

S x z ne W

Philharmonte Lieder die der Foſure ob rigNie sſche vor 60 Jakren komponfert und die Dr Göhler heraus
giht gelangen im nächſten Sonderkonzert ſ heutige Anzeige zur
exſten öffentlichen Aufführung Die Uraufführung findet im

ahmen einer Gewandhaus Kammermuſitk am 3 Mai in der Loge
zu den drei Degen ſtatt Karten bei Hothan

Der Liederabend von Dr Viol muß wegen vlötzlicher Er
krankung des Sängers um einige Tage verſchoben werden

Konzert des Stadtſingechors Das weltliche Konzer
Stadtſingechores mit dem Programm der Rordlandreife begegnete
aus allen Kreiſen ſo ſtarkem Jntereſſe daß der Saal des Stadt
ſchützenhauſes bei weitem nicht die Erſchienenen zu faſſen ver
mochte Der Chor möchte den vielen Wünſchen nach einer noch
maligen Wiederholung nachkommen indem er ein drittesKonzert für Sonntag den 29 April vormittags 212 Uhr im
Stadtſchützenhaus angeſetzt hat An dem auderordentlichen Er
folge am Dienstag Konzert waren alle Kräfte die Sänger mit
ihrem Dirigenten Karl Klanert der Soliſt Dr Viol und die
Klavierbegleitung von Paul Klanert gleicherweiſe beteiligt
Karten bei Hothan und am Konzertrage an der Kaſſe

Unſer Ruhrgebiet Am Sonntag dem 29 April vormittags
11 Uhr verankaltet der Vortragsdienſt Deutſcher Technik im Wal
halla Lichtſpieſ Lheater einen Lichtbild und Filmvortrag überDas Ruhrgebiet das mit ſeinen rauchenden Schloten und flam
menden Hochöfen ein Sinndilo deutſcher Arbeit und deutſchen
Tleißes iſt Der durch ſeine früheren Vorträge beſtens bekannte
Oberingenieur Meyen Charlottenburg ſtützt ſeinen Vortrag auf
eigene Erfahrungen und iſt der erſte und bisher eintigſte der
authentiſches Material benutzt hat Wir können den Beſuch dieſes
von Publikum und Preſſe glänzend beurteilten Vortrages nur aufs

49 l reAm Pegei der Enwohnerzuh
Am 1 April 195 294 5Sallenjer

Die Einwohnerzah

Vorddeulſcher Lloyd
Kapitalerhöhung auf 1 Milliarde Mark

Der anläßlich der Veröffentlichung der Abſchlußzahlen gegebenen An
kündigung der Verwaltung des Norddeutſchen Lloyd in Bremen über eine
bevorſtehende Kapitalerhöhung folgt heute die Bekanntgabe über das Aus
maß und über einige Modalitäten Die am 15 Mai ſtattfindende ordent
liche Generalverſammlung ſoll außer über die Regularien u a über fol
gende Anträge beſchließen Aufhebung der Vorrechte der beſtehenden
125 Millionen Mark Vorzugsaktien und deren Umwandlung in Siamm
aktien Erhöhung des Aktienkapitals um 200 Millionen Mark ab 1 Jan
1923 dividendenberechtigter Stammaktien und um 200 Mill M Vorzugs
aktien Die 1922 geſchaffenen Vorzugsaktien die jetzt in Stammaktien
umgewandelt werden ſollen dienten zur Abwendung einer event Ueber
fremdungsgefahr und waren deshalb mit doppeltem Stimmrecht aus
geſtattet Die Vorzugsaktien wurden von der Bremer Reederei Verceini
gung G 20 000 000 M Kapital von dem 20 Proz im Beſitz des Nord
deutſchen Lloyd übernommen und mit 25 Proz eingezahlt Sie ſind
bisher noch nicht vollbezahlt und nehmen deshalb an der Dividende noch
nicht teil Durch die Umwandlung dieſer 125 000 000 M Vorzugsaltien
und die Ausgabe der neuen Stammaktien fließen dem Norddeutſchen
Lloyd 375 Mill M neue Mittel zu wodurch ſich das Stammaklienkapital
auf 800 Mill M erhöht

Die Verwaltung des Norddeutſchen Lloyd beſchreitet hiermit ernent
den Weg der Kapilalerhöhung zum Zwecke der Beſchaffung von Betriebs
mitteln Jm Gegenſatz zur Hapag die noch mit Friedenskapital arbenet

wärmſte empfehlen Auch der Geſangverein Männer und ſich jetzt nene Dieiel durch Juſnahme einer Dollaranleihe beſchaftn
liedertafel 1845 und Frl Käthe Weber haben ihre Mit will Der Kapitalbedarf der Reedereien war mit Beendigung a
wirkung zugeſagt Der Reingewinn fließt der Ruhrhilfe zu Krieges und noch mehr ſeit Beginn des Wiederaufbaues der Handels
t flotte ſtets ſehr ſtark und mußte naturgemäß größer ſein als in der Zu

duſtrie Ein Ausgleich wurde nur durch den günſtigen Umſtand geſchaffen
j daß den Reedereien irch die Art ihres Berriebes Einnahmen in Edel

valuta zufloſſen ſo daß hierdurch die nötigen Mittel zum Neubau vond

Schiffen wenigſtens teilweiſe beſchafft werden konnten Hinzu kam zu
dieſen Zwecke die Reichsentſchädigung die auch Milliarden
ziffern im letz en Demgegenüber konnte natürlich die
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Jahre erreichte
V hl Halles hat am 1 April 1923 im ganzen Veſchaffung von Mitteln durch Kapitalerhöhungen nicht entſcheidend ins

47 20 r umfaßt Gegenüber dem 1 Januar 1923 hat Gewicht fallen Es iſt infolgedeſſen auch wohl anzunehmen daß die neue

r n 0 n J w s mDaß Tiſere rot ad rei Amt ſang uaſt u r bhüt u Kapitalerhöhung eher ven Bedarf an Mitteln zur Durchführung des Be
3 U roh rcaot ketne Anztehungstraft meh enßt lann 2aus dieſem Rüggang aber nicht ohne weiteres gefolgert werden j triebes und zur Stärkung der Kapitalkraft der Geſellſchaften an denen

Dir v u J 111 J i 75 9 J 7 J o 654 M 9 MDenn auch vor dem Kriege als Halle eine im ganzen ſtark zu der Lloyd beteiligt iſt dienen ſoll als dem Neubau von Schiffen
nehmende Einwohnerzahl aufwies zeigte das erſte Quartal im

Einwohnerzahl
177 907 auf

dieſen regel
Stadt haupt

Ausfall während die
zum

Jahr regelmäßig einen
vom 1 Januar 1910 bis 1 April 1814 von190 357 Köpfe geſtiegen war Die Erllärung für
wäkßigen Ausfall der Einwohnerzahl liegt für unſere
ſächlich in dem Fortgang zahlreicher Studierender bei Ende
des Winterſemeſters im März Dieſer Fortgang wiederholt ſich
bei Beginn der großen Ferien im Auguſt jedes Jahres während
zwiſchenhinein zwei ſtarke Zugänge im Oktober bei Begiin des
i vhemeſters und im April bei Beginn des Sommerſemeſters

ehen
Neben Zu und Fortgang ſind es beſonders die Geburten

Eiſenhüttenwerke Thale A G in Thale a H Die ordentliche
Generalverſammlung die am 23 April ſtattfand erledigte die Tages
ordnung nach den Anträgen der Verwaltung und genehmigte die Ver
teilung von 0,1 Proz Goldmarkdividende umgerechnet zum Kurſe von
1 Goldmark 5009 Papiermark Der Geſamtbetrag der hiernach zur
Auszahlung an die Aktionäre gelangenden Dividende beträgt 125 000 000
Papiermart was alſo einem Vetrage von 25 000 Goldmart gleichkommt
dem eine im Jahre 1913 ausgeſchüttete Dividende von insgeſamt 1 350 000
Goldmark gegenüberſteht Neu in den Aufſichtsrat gewählt wurden die
Herren Generaldirektor Dr Rudolf Brennecde Oberſchleſiſche Eiſenbahn
bedarfs Gleiwitz und Henry Rothſchild Frankfurt Mairn

Maſchinen und Werkzeugfabrik Akt Geſ vorm Auguſt Paſchen indie die Bewegung der Einwohnerzahl bewirken Hier beſteht auf Cöthen Der Abſchluß weiſt einen Reingewinn von 18,9 i V 0,93
den erſten Slic eine große Gleichmätigkeit So betrug die Menge Millionen Mark aus Die Verwaltung beantragt 500 1 V 30 Proz
der Geborenen in Halle im erſten Vierteljahr 1911 1168 Kinder
einſchl Totgeb 1813 1164 Kinder 1920 1388 Kinder 1921 1346

Kinder 1922 1258 Kinder 1923 1191 Kinder
In dieſer Zeit hat aber die Einwohnerzahl erhebliche Ver

änderungen durchgemacht ſie iſt von 179 940 Verſonen am 1 Ja
nuar 1911 auf 189 770 am 1 Januar 1913 geſtiegen während die
Geborenenzahl nicht ſtieg Nach dem Kriege hatten wir am
1 Januar 1920 191603 Einwohner d ſ nur etwa 1 Prozent mehr
als 7 Jahre vorher während die Geburtenzahl in 1920 durch die

Dividende ferner eine Kapitalerhöhung um 4 auf 6 Millionen Mark
und zwar ſoll die Einzahlung von 2 Mill M durch die Geſellſchaft ge
leiſtet werden wobei den Aktionären ein Bezugsrecht im Verhältnis von

1 koſtenlos zur Verfügung geſtellt wird Die weiteren 2 Millionen
Mark werden einer Vankengruppe überlaſſen die ſie zu 5500 Prozent den
alten Aktionären im Verhältnis von 1 anzubieten hat

Braunkohlenwerke Borna A G Der Aufſichtsrat beantragt eine
Dividende von 55 i V 10 Prozent

Maſchinenfabrik Buckau Jn der Aufſichtsratsſitzung iſt beſchloſſen
worden der auf den 8 Juni einzuberufenden Generalverſammlung vorzahlreichen Nachkriegs Eheſchließungen in 1918/19 tatſächlich um

faſt 20 Prozent gegenüber 1913 geſtiegen iſt Jm Jahre 1911 gab
es auf 1000 Einwohner noch 28 Geburten 1912 27 1913 26 in
1920 ſteht die Geburtenziffer bei 26,4 nachdem die 1919 infolge 1
des Kriegsendes im November 1918 erſt 19 6 v T betragen hatte
1921 hat ſie noch 25,6 v T ausgemacht 1922 iſt ſie auf 23 0 ge
ſunken und im erſten Vierteljahr 1923 beträgt ſie auch nur 23,1
v T Aber der Anteil der Totgeburten iſt größer geworden wäh
rend er vor dem Kriege 3 Prozent der Geburten nicht überſtieg
iſt er in 1921 auf 4,8 Prozent hinauf gegangen erreichte 1922
immer noch 4 Prozent und iſt im erſten Vierteliahr 1923 ſogar
auf ,9 Prozent geſtiegen
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reichlichen Abſchreibungen und nach
192 Mill M an das Werkerhaltungskonto 8 Mill und 20 M

Gebraueh unch billig
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Zuweiſung vonfu M
das Unterſtützungskonto für Beamte und Arbeiter

100 Proz Dividende an die Aktionäre auszuſchütten i V 60 Proz
Milliardenverluſte bei der Rathenower Dampfmühlen G Jnfolge

Verfehlungen des Vorſtands ſind große Beſtände der Reichsgetreideſtelle
in unberechtigter Weiſe verkauft worden
die Geſellſchaft finanziell in der Lage ſein wird die Beſtände im freien
Verkehr zurückzuerwerben

Der letzte Kurs war 31 000 Proz geſtern und heute
wurde der Kurs geſtrichen

en r X Ü e3 t e e r e TTZDZV rer r nene Xe

F S 2

Es erſcheint zweifelhaft ob

Der Schaden wird auf 4 bis 5 Milliarden

35 Jahre

Statt besonderer Anzeige
Heute nachmittag um S Uhr ist S

unser lieber Vater Schwiegervater und
Großyvater

BitterfelLeipsig

Hermann Hohmann 69 J Karl Födiſch Emma Meyer
geb Beßler 66 J Minna Bernecke 56 J Karl Kögel

Von auswärts
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WMayer 1 T H Kunze 1 T Verlobungen Eva Kaden

Der Steckbrief vom 19 Mai
1922 gegen den Miazrer
griedeech Kerm aus
Gröbzig iſt erledigt

Cöthen d 24 April 1923
Anhalt Amtsgericht 1

Weſtphal

Wöllſtein Heſſen

grErfinderi
Aufklärung überultus Schulz 78 J

auline Kot e geb Rößler
Adolf

Patent und
j Gebrauchsmuster

durch uns Broschüre

desfall
Geburien Gerhard Lehmann I S

t mit Hubert Sander Marianne Donath Franke mit Rudolf r sonstdor omeritierte ordentliche Professor Ungethüm Vermählungen Adolf Mayer mit Anny J Ver Fchtedenes Alge man
der Zoologie Rubin Kurt Kramer mit Gretchen Breiling Todesfälle Handeisgeselischaft

ß v g x vif h r ins er Leipzig 131e g Guſtav Drechsler edri au mil Jacob Emil I wi iS en Hegierungsrat Dr phil Samer 10 Wohn Loſner 77 5 Be Gnigre Gold
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Halle Nikolassee b Berlin Hannover

Kleefeld den 25 April 1923
Elsa Holdefleiss geb Gronacher
Hedwig Heldmann z Gronachoer
Anna Hollmann geb Grenacher

Dr med Hans Grenachoer
R Professor Or Paul Holdeflelss

Professor Dr Karl Heldmann
Pfarrer Lic Dr Georg Hollmann
Käts Grenaoher geb Tau
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MDer Abſatz

Das

gali Konzern Glückauf Sondershan en
Nach dem Rechenſchaftsbericht für 1922 erzielte die Gewerkſchaft

Sonders hauſen aus dem Warenverkauf 644,48 38,66
Mark wozu 0,12 0,06 Mill M Einnahmen aus Miete und

Nach Abzug der Unkoſten uſw der Ausbeute mit
000 16 210 000 M und einer Zuweiſung von 70 2 Mill M

Werkerhaltungskonto ergibt ſich ein Gewinnſaldo von 320,22 2
Aus dem Bericht des Vorſtandes iſt folgendes hervor

Der Betrieb bei Sondershauſen verlief ohne Störung
legten Feierſchichten konnten infolge des flotten Abſatzes

erſten Vierteljahre wieder eingeſtellt werden
ſatze ging am Jahresſchluſſe auf 34,0387 Tauſendſtel zurück

Art wurden gefördert rd 3,8 3 Mill Doppelztr
J und II wurden insgeſamt 0,55 Mill Dztr Chlorkalium per

Abgeſetzt wurden insgeſamt 470 099 366 978
Bei der Beiriebsabteilung Hohenzollern fand

der Stillegung der chemiſchen Fabrik nur Verſand von Rohſalzen
Die vorhandenen Lagerbeſtände an Fabrikaten wurden im Laufe

Die chemiſche Fabrik wurde im Oktober wieder in
479 396

Abgeſetzt wurden insgeſamt 65 111 40 046
ſtigen Produkien 13 799 Dztr

Die Beieiligung am

Dztr Rohſalz ge
Dzir K O und an

Bei den Kaliwerken Großherzog
über deſſen Abſchluß wir bereits berichtet haben wurden

Mill Dztr Rohſalze gefördert
Bei der Chlorkaliumfabrik Menzengraben wurde der

c tlöſebetrieb Ende Februar 1923 auf genommen
gelegt

der

Wert

56

Die im

An Roh
Jn den

Werke betrug

Meimer
Für das BVerichtsjahr ſind die Gewerken mit

Kux an den Gewinnen der Gewerkſchaft Glückauf

4
J

2

Außerdem ſoll den Aktionären ein Bezugsrecht auf
eine junge Atie die zu etwa pari ausgegeben werden ſollen bei Ein
reichung des Dividendenſcheines für 1922 eingeräumt werden Bei der
Stock Kopp G in Düſſeldorf wird ebenfalls 100 ProzDividende i V 10 Proz vorgeſchlagen Das Aktienkapital ſoll auf
130 Mill M erhöht werden wobei den alten Aktionären bei Einreichung
des Dividendenſcheines für 1922 eine Freiaktie gewährt werden ſoll

Alt Geſ für Beion und Monierbau in Verlin Jm abgelaufenen
Geſchäf sjahr betrug der Rohgewinn einſchl Vortrag 103,5 5,49 Mill M
Nach Abſetzung der Unkoſten ſowie 2,07 0,57 Milu M Abſchreibungenverbleibt ein Reingewinn von 44,04 2,37 Mill aus dem wie ge
meldet 100 25 Proz Dividende auf die alten und 50 Proz auf die
jungen Aktien verteilt und 1,84 0,14 Mill M auf neue Rechnung vor
getragen werden 10 Mill M werden zur Vildung eines Betriebserhal
tungskontos zurückgeſtellt Die Betriebe der Geſellſchaft ſind im vergan
genen Jahre gut beſonders für Erweiterungsbauten der Jnduſtrie be
ſchäftigt geweſen

der Dollar 29127
Berlin 26 Ap l 1923

Das Schwanken der Deviſenkurſe und die angekündigte Kredit
einſchränkung bewirkten eine Unſicherheit im Sffelenvertehr und die Kurſe

t V 25 Proz vor

geſtaltete ſich daher anfangs unregelmäßig Große Feſtigkeit beſtand am
Mon anmarke nur fur voerſchleſiſche Werie von denen Oberſchleſiſche
Eiſen und Kattowitzer ſehr namhafie Steigerungen erzielten Jm übrigen
waren die Kursveränderungen wenig belangreich Ferner ſtellien ſich
Stollberg Zink beträchtlich höher Valutawerte eiwas niedriger bewertet

In Berlin ioſter heute
leiligt Bei der Gewerkſchaft Heiligenmühtzle wurde deretrieb gleichfalls auf 30 Jahre ſtillgelegt Der Betrieb des BVaſalt Geldkurſe in Reichsmark
ertes verlief ohne größere Siörungen Für 1922 nehmen die Gewerken Dollar 29127 1 1 Pfund Stering 134668 50

mit 334 M für den Kur an den Gewinnen von Glückauf teil Das holl Gulden tis i Le Jtalien 1428 91Hraunkohlenwerk Gewer kſch a ft Hohenzollernhall förderte ran Frank 1 Pejeia Spanien 4428 9l 3,6 Hektoliter Rohrohle Her geſtellt wurden 5,6 0,7 Millionen Naß 1 ſchweiz Frank m 5296 72 1 Peio Argentinen 10573 50
eßſteine und 3599 86 234 Tonnen Briketts Die Liquidation der I belg Frankß 1700 62 1 harkka Finnland 801 99

äfſiſchen Werke iſt noch nicht erfolgt An Ausbeute wurden für 1922 Tſchechen Krone 862 85 1 Lew Bulgarien 216 45
d o00 M pro Kur ausgeſchüttet Der mit der Gewerkſchaft 1 ſchwed Krone 71730 62 Le Rumänien
ſintershall und der Akt Geſ Deutſche Kaliwerke in 1 noiw Krone 4977 52 1 Aen Japan 13965Ausſicht genommene Inter ſſengemeinſchaftsver rag iſt von dieſen Geſell dän Krone 3446 35 Mineis Braſilien 3117 18

ſchaften nicht unterzeichnet worden Infolgedeſſen konnte auch die unter j öſterr Krone 46 1 Dinar Jugoſlavien 298 25
hem Vorbehalt des Wertragsabſchluſſes beſchloſſene Aufnahme von Ver j ungar Krene S 18 1 polin Mark
tretern dieſer Geſellſchaften in
Auf der Zug

ſh23 von rd 11,5 Mill auf ca 2

den Grubenvorſtand noch nicht erfolgen
esordnung der am 28 April ſtattfindenden Gewerkenverſanm

ung ſteht ein Antrag dieſer Gruppen auf Aenderung des Gevertſchafis
atutes und auf Wahlen zum Grubenvorſtand Da ſich di
etriebsausgaben des Glückauf Konzerns vom Januar 1922 bis

Milliarden Mark geſteigert haben war

monatlichert
März

Leipziger Börsenkurse vom 26 April
Mit geteilt von der

Dresäner Bank tiliale Halle
Marktplatz 22 Telephon 5095 und 5098

itffeldeutſche Handels
und Wirtſchafts Heikung

Hallische Börse vom 26 April
Anleihen

Vortas heute Vortag beute4 Anh Staats Anl 1919 2 S 4 Bruckd Nietl Bergb 10260 102bHall Iheater Anl I 85 856 4 Kons dophie 906 8306
Hall Stadt Anl 188 80 80 Deutsche Grube 880 Iz 12892 906 60b6 Gewerksch Burbach 102060 10150

1 1905 376 6656 5 Gute Hoffnung S S1 1091 866656 eonhardt J S3 Akener Stadt Anl S 9 Vesta S Sg 4 Grube Auxzuste 1106 106I andseoh Centr Pfabrfe 2006 2006 48 rzb 102 1106 106
180026960 Akiebeck Montw 1920 11560 150B

3 1706 1796 4 Sächs Ih Bk Vrw II 986 obI sächs landseh Vfabrte 295bB 29506
s o 25063290 4 Cröllwitzer FVapiort S S7 2600 26 4 24 Siehe Rentenbriefe 1106 11060 5 986 3034 re nos 1622 278 87635 Provinz Anl 806 606 4 Eilenb Kattun an 956 2564 790 780 5 Kisenuwerk dohafstaedt 456 956

J s 1 826 8501 Halle Hettst Eisb An 856 6850 4 Kyffhäusorhütte 730 736
48 1990 95 950Aktien

Vortag j beute Vortag ſ henteHallescher Bankverein 5200b 5900b I F Zimmermann 10500b B 10000560
Diskontobaunk 3400 Gr 3200b z Akt 104003aewerbe u Handoalsb 33006 35 0B Slauziger ZAuckerlabrik 860000 2 6006

jungeij 3 000 30000 Halle Hettet Hisenb 305 006 319006
ngoet 30001,6 300 b Hallesche Aaschinen 65520b 830000

lduna Feuer her 4000bb 3500b I Ha lesehe Köhrenw 16500b 190000
S Hildebrandazche M ühl 27000b0 2600Hall Ptunnersch A G 4500066 450006 Gebr Jeutzsch Naund 2300066 2350

heue Div 45000606 h aiserbad schmieden 50000
Prehlitzer raunkohlen 669000 660006 Wilhelm Katheo 1900066 15000
Riebecksche Montesuw fodu000 175 000 nörbisdorier Zucker 55090
Wersch Weibentelser 12900006 120000 kynhauserhütte 130000 1250b b

rotttriod Lindner 2600006 2600960
Ammend Papierfabrik 255096 265006 neue Div 245006B 23500bCröliwitz Papier fabrik 3190060 390906 Schbraplauer Ka kwerkel 120 06 12000b
Conuerusche algiabr 170005 39 602 Wegelio häbner 4 15000b 15000b6
bilenburger hattun 50090B 49200600 4Aoite Maschinen Babr S
Lisenwerk Brünner 145000 14590b Auckerraitinerie Halle 306006 300006

Die heutige Halliſche Börſe verkehrte im Gegenſatz zu der Berliner
in luſtloſer Haleung bei geringen Umſätzen Von Bankaktien gewannen
Bankverein 706 Proz auch für Diskontobankaktien zeigte
ſich ſtärkere Rachfrage ſo daß zugeieilt werden mußte Gewerbe
und Handels vbank waren beyauptet Vergwertsaktien waren durch
weg gefragt von Jnduſtriewerten fiel die ſtarke Steigerung von Glauziger
Zuger auf Im Ubrien waren keine ſtarken Kursdifferenzen feſtzuſtellen

trotz der befriedigenden Betriebsergebniſſe Mangel an Betriebskapital ha henvorhanden der ſich wegen der Anfang Februar 1923 eing retenen ſtarken Allkein Veuieche Grediiaustali 6400 5 5400ääe h ar 2 900 Berliner Produktenbörſe
Abſatzſtockung im Jnlande noch ſteigern dürfte Da jedoch die Verladungen unter Hankverein d orddeuiesche Molles 106900 Die leichte Bei weit bot d ltung desin Januar und Februar 1923 gut waren und vom Mai wieder ein aus Quernuitzer apinhere 42000 J Oelpniizer u 600 Die leichte Befttng ver Sevijen am lltag ot der Haltung des
reichender Abſatz nach dem Auslande erwartet wird ſo erhofft die Ver Uhromo Najork 7 18802 Peniger lassen 13006 Produttenmarktes eine Siühzung Die Preisforderungen des Jnlandes
baltung trotz der vor ibergehenden Geldſchwierigkeiten auch für das r wetger Sapter 2 s Hiebe araere S konnten aber Wotz des wenig erheblichen Angebotes nicht voll durchgeſetzt
Paenre Jahr ein befriedigendes Betriebsergebnis Für das erſte Viertel rkaid Far J e h d h 0or zu e 4 an werden da die n auftufſt Zurückhaltung beobachtete zur Roggen in noch
b 1993 iſt wie gemeldet die Ausbeute auf 25 900 M für den Kr h u we 132000 er Umſtand mapgebend daß die Reichsgetreideſtele anſcheinend mithr 1323 tſt wie gemelde le usveute auf 23 V C J li ven tun Gorttried Linoner A G heinstrom Pilz 5 t p z d 5 b pſtgeſetzt worden Hallische Pliänm erso hatt W 21890 Kositzer Zucker 3500 dtaunfen auſge90 hat Gerſie war taum preishaliend bei ruhigem Gev Iartnannu 5aschinen 23500 Sachsenwerk i7 c ſchaft Haſer litt unter überwiegendem Angebot Mais veränderte ſichſ tHupielo Ludwi 18000 I düächssche Wedstuhl Schönhberr 22000 Nur wenig Für Medl zeige ſich einige Nachfrage nach dem Weſten Der

Generalrerſamm ungen ammgarn Sautseh ondermann ouer 396060 Serkehr in Furterſtoffen und Hülſenfrüchten war belanglos
a ſörhisdorfet ucker rohr Co 222900 Mo on t27 April Landkraitwerk Auikwite 57000 dehneider Hugo 42500 Wetzen märk 61000 62000 Weizenbleie 5 7 2800029000Victoria Werke G Nürnbe Außerord in Nürnber Kali eipziger baumwol spinnerei 7506 7500 pouim T Soagenkleie 29000 30000

h h S 2 J S R n g Kali 13 b uchb rit2sch I Ihuriuger s 1900 mecklenb w T Raps 5 r 110000 115000werke Großherzog von Sachſen G Ord in Berlin nachm 5 Uhr Gunmn 0 Wolle 2 ſchie S RübienMauerſtraße 39 Vorziner Papierfabrik G Ord in Verlin h amnmgarn 20a00 Tittel Krüſer Roggen märk 49000 49500 Leinraat 110000 115000vorm 11 Uhr Mauerſtraße 35 Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau n Piano Aimnmermann ſ 49 e Kräubner Wurker 18000 po um Erbjen Viktoria 85000 88000
Eerlin Orod in Berlin vorm 11 Uhr Behreuſtr 32 Schöllerſche n 2 Pittlor r r T munte 300 r weſtpr S Kleine Speijeerbſen 63000 68000und Eitorfer Kammgarnſpinnerei A Ord in Breslau b n W Ohne n erwann alio 2 1oru6 v mecklenb Fuuererbſen 500900 5800028 April fansleld 2 31000 iminermnunn Chemuite 3 18900 27 ſchei r 9 T Peu chken 60000 68000Triptis G Ord in Dresden Ernemann Werke Dresden Tendens scuwWanken d Wintergerſte Ackerbohnen e 40 48000 50000Hrd in Dresden Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſ Außerord in Me gliornng Sommergerſte 47000 48000 Du e 680000 70000Helle a S Deutſche Hypothekenbank Berlin Ord in Ketal onetungen Bajer 47000 48000 Der nd 690090 19000erlin Bremer WollWüäſcherei Ord in Bremen Kammgarn Berlin 26 April 1923 2 Teaus h S m Segen rn e
pinnerei zu Leipzig Ord in Leipzig Wasmuth G f Bauſtoff Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Eleklrorytkupſernot Raps mandel u Jnduſtrie Ord in Berlin vorm 11 Uhr Eichhornſtr 9 e m ren e o ernoth, ſchlej v apsküchen 4200043000Fartwig Vogel AG Dresden HOrd in Dresden e e Elektroiytkupſer wire bares promt cit Vremen oder Mais o Prov Ang prpt Leinkuchen 65000 70000f hie h S Rotterdam 11000 loco Berlin 55000 56000 Trockenſchnitzel 17500 1900030 April D Not erungen der Komminion des Berliner Mietallbörfenvorſtandes ab Hamburg S Zuckerſchnitzel 25000 2 0003 W J J rei ba 3 PBeo R 2 t wo n cBraunſchweig Hannoverſche Hypokthekenlk ank Ord in Braunfſchw ig 12 e Preiſe ver ehen a Lager in Deutjch land zur 1 Kilo Weizenneehl 400 e 165000 180000 Torfmelapje 17000 18000
Helfabrik Groß Gerau Bremen Ord in Bremen EKifengießerei Baſfinadekupſer 99 99 e 9300 9500 Koggenmeh 7090 2G vorm Keyling Thomas Berlin Ord in Berli gar 11 Uhr Hüttenweichblei 2450 So su r e en r t e tin vorm 11 Uhr r tag t hztnuk Preis jen Verkel 9 33 220 Wwauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drahtehrenjtr D offal rik ald of Mean theim A ßerord in i alhuitenro zink Preis tm re en derkehr e e w 4100 4300 gepr 18 00 34 000 Ha erſtro drahtgepr 15000 17090 desg Langſtroh 18500
Mannheim Heckert C Co H S 9ſubernrd in Haft Hüttenrohzink a Diſch Hütte Ps v huüttenver 1694 2 a V 9Phretheterſa t Ant u u Male a d ſe Renererlanen t on annde sbreh er Von Lnheie 3000 bis 20000 Wie enhen gut geſund u irocken Vormayd 18000 20000 desgl
ypothelenſchutz ſen Anhalt Thüringen Halle a d Saale temner en ink sublicher Veſchaſſenheit 3400 en HäckſelOrd in Halle a S t riginathitendluminium 26 99 o in Imal gekerbt Blöcken 13308 nen 16000 19000 Hackije alles per 80 kg ab Station

r Watz Drahibarren Setana n 2 2 ch Erhöhung der einen J re n dBVankazinn Diraiuszinn Auſttalzinn in Verkäuſerwa 000 29500 er Weſſingwerke hat am 24 April die Preiſe für Meſſingſtangen auS jrap e t J 9 d d I 9 ſ g vne r n der Generalver Hüuenzinn mindeſtens 999 28400 28900 10682 e und für Meſſingbleche auf 14 923 M erhöht Die letzte Preis

C en R o c 3 u 3 7 8 cA Nein Ho M ger Reinnickel 96 e I179 16200 veränderung war von uns am 18 er gemeldet worden Damals wars den Rhein Handelslongern Der Aufſichtsrat der Chro mr Anton Deguins 1 e 72 der Grundpreis für Meſſingbleche auf 11024 W und für Meſſingſtangen
Papierfabrit Friedrich Elſas ſchlägt 100 Proz Dividende Silber in Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 600009 610000 l auf 7045 M per Kilogramm ermäßigt worden

e n h rrTr r Ez

h Um 3 Unr nachm telephonisch übermitteit

r konto gesFoestverzins liche 4 wieu Inv
n 30est U Stb alt 114000 1265000Kéerte 3 8 v 18

inlönwische e e be
heute gesr 2,6 Südöst Eb alt 590 53800

Pen Sebataw t S 2,6 un 450 5300111 S 5 ligat 460 48900IV v 82 g2u Anmtol Ser 64 00 67800
7 x 72 732 57000 65 O18240 r 1249 82 44060D Reichsaol 689 e Sebantungbahn 9000
2 1140 1140 Wagb Strb Akt SHa er Seſahetg Atetto 32 433rm 8chiffahrts Aktien

pr Sohatelsge Aro0 Deachitt Akt r Jo 18984 65 Austr Damwpt 1e300
ausl 90 90 H Amer Pak 72000 72000ß ab Pr Lonsolb 195 195 Faog Sddn Dump 165400 16500

o 140 140 EHEans Dampfsch 400 u 39
240 261 Nordd Lloyd 37800 37250

ad Anl 1908/14 463 140 Ver Elbsehiffab 40000 38100
o Bayr Anleihe 274 310

r a r 20 Bank Aktienay r Tsb Ob ue u 250 325 le Worts 34500 28280
Hesss 145 BK f Brauindust S l 8000tod tauteant 122 3k f Thü 12 50Mess Aul v I 700 S n n ringen 5500 sSachs Stuater 115125 er i 6600 700600h Wurtt uns 144 i I r So l 15 Berl Hypothekb 33060 2600Frankt l 90Halle Stadt 110 Braunschw Bk 5100 323

P sueh roh c 180Süens ln r e Bank rPtadte alte T PDeseauer Landb 28300 el andsach Cinl hentsehe Bank 33750 e
Ttabte 2 r i7cc0 inBRieberk Mont r V an 3800 4960rer r de ee an Tun 2 ab vereinl Mäneb 130 einz kreditanst 57 8400

n Hypobk 3200 35s00
Mitteld Bäukrd 7Ausländische Kreditban 3
Nordd GOrundk 489hat 29100 179 n l 65500 7Be c 15400 oichsbank 00 7900

on Brauerei Aktien
Faerr 7200 6 n 77

575 Reichelbrauerei 168760e e11 0zit e reiche rungss tien
Zo o 4220 48000 77Tr Le 210000 d Feuer v

h Ung St v I T 7e 25 42 e Lehbensvh n i so ne2 u aonenrent W Vex G

Aachen Leder
eeumul Hage
d Vorth Zem

Onvenh L ed
Hütten Gla
Werke
G Anilinth

a G Beuausefg
Verkwe

Alexander werk
eld Gronau

le Berl Vmni
ig Elektr Ges

4 mmenätf Vapie
Angl Ct Gut
uh Kohleon w

V A
Anvabg Steingu
Annen Gubetahb
Archimodes
Arenberg Berghb
Aschaff apier
Augsb Nbg AMltb
fachm u La dew
B4d Anil u So da
Balcke dMaschin
HanningMesehbf
Baroper Walzwk
Barte Co
Bayer Cellulose
Bemberg
Karl Berg Aktle
Berger Tiefbau
Bergmann Elektz
Berl Anhb Mfabr

Baut Jute
Danrimühl
Guben Hutt

Mascohinenb
Neur Kunst

Berthold Messiu
lerzelius Berg

Bet u Montierb
Bing Werke
Bismarckhütte
Boch Gubctahbl
Böhler Co A G
Böäsperde Walzw
Braunk u Br In d
Braunschw Kohl

Jute 8Sp
Bremer T inoleum

Vulkan
Wollkamm

Brown Boveri Co
Buderus Lisenw
Busch Opt Ind
F W Buveh I u

ingustrie Aktien
heute20000 es

197
55
22000
b

31

11800
32000
8279

2191600

23
3

162 0
20
20390

125
54006

1200

30759

229000

32 00
16460

265900
125980

38000

45
46000

66009
418 0
83000
3700
2800
89
44000
22900
49200
50
66000

19000 17 60
52300 5160
27000 2500

115000

40600

6500
42
79450

3628
270
t u
44 0

50000

70000

But re M

Amtliche Berliner
e n

Capito Klein
Carlshütte
Caroline Breunk
Chsrlottbg W ass
Charlottenbütte
hem, F Buckau

Stp
Griesheim
Grünau
v Heyden
Alilenh

Chem Weiler
Ind Geisonk

Wra Albert
Cbemnu ch Vabr

dpinn
ConsolidalBergw
Cröllwitz Vapier
Daimler M otoren
Delmh Lin Ank
VDessauer Gas
Dtseh Ati Telgr

Luxb Bergw
Niedl lelegr
8hbdam Tel
Babcock W
Eisenb Sigw
KRräbl A
Gubüstahl
Jute Spinn

Kabel
Keliwerkoe

Spiegelglas
Siteiuzeug
Watf u Mun
Woll waren
Eieenhandol

Dinnendabl
Donners twwaretkhb

Voering Lehrm
A

Dresän Oardinen
Düreuer Metall
rer Werke
Düsesd 18 u Dr
Dynamit Nobel
Eokert Masehltb
Kwgestorit Sals
Eilenburg Kattun
Kintrach Baunk
bisen Velpert
hisenwerk Kraft
lberfea d Farben

r r Kräalkt
s h wen Steii x ohl
Exzoleior Habrr
Faber Blefsetifto
Vahlbg l ist
Feldmunl Pepie
Helt u Guilesum
Kilt u Brauteob
Tlennd Sahbitted

v I

m eurs

pritsenkurse vom 26 A Ohne Gewöhr
GSSGSSSASGSÜsscau w

24800 23000 2800 00 e o Shin 25300 Keula Ei h 2200 ürnb Herkule 750n u v a e e Obsen Eis B 960 0 49720 Ferra4 I Ada 38000raustädt Zuch 1 Keyling Tuon TeutoniadisburgFreund Magen 3600 a frehner Co 40000 35000 Ob Eis Care S v Thalern t r zaFriedrichsb Krl 80000 80 0 Koch Adlernäahm Kokswerke Ppür Bleiweitto 58000 59750
ried ichsbütte e Köln deues er 103000104000 eking tahlw Thür Salinen 32000
Frister Co 138300 Köln Kottweiler 39000 blesZinnwalz z riett Sosd 6080Fröteln Zuctes le Walzwe 60000 Drenstn boppe 41000 4125 Fittel Krüger 18209

Ga genau A 4025 3 Khnigsborn Berg 79 V b suabr huperw 50750 51000 Trachenbg Zuck 43000 400090
ebhardt Co 44300 32000 Königszelt Porz 6e000 52000 stwerke 27000 i Fripiis o zellan de c

deisweid wison a rbisaort Auox Zu v ntabrik Fbbeleonk roh o 106900 z r u 72 r e r c Tabak abg 42500u n v r u he VabrGust Gensc wie 42000 Krauß u o linie A 6 170c0 40000 Chion Wert 25000 13800
Gerg Marienhu F e r i z 92000 Plauen n e er Berl Mörtelw 6 JGerus otf Reune 7 Krüger Co 25 0 500 Havener Zäl 12950 14500 tseh Nieokel 2000 40es ſ elekx Unter 26006 000 aruschwitzzuck 9510 810 0 öge Hlesetr u eder S
Gildemeist Co v 90000 Kuur Tiretbriemn 19400 2e000 asquin Farben 32650 Glanzstoßfabr 120000 151000
Glauziger Aueker V l a upterw Ateehl Hauehw Walter Söothaniaweorx 290 37600
Glockeustahlw Ia üppersbuseh S Navenb Spina Metall Haller 52900 67000Gebr Göedhart 1020 a yKnser hütte 16000 13500 Reichelt NMetsehb 174000 Porti Schim 0 5000
Th Goldsebhmidt 38000 a lahmeyer Co 26000 21000 bein e 68000 44 Sobmirgel 5676
Görhtzerwaggon 27000 bauchhba a Kov AUoetallware e Sehuhn o 10000Gothuer W ag a o Laurahütte 57259 56000 Sasssau S Thür Metall 50000 66700Gr Stteblit en 7 eipz Vlano Zim 28009 tahlwerke 78000 76290 Zyp Wiss 224000 S
Haberia Guer 10400 19400 bei Wrkzeugw Mott aualku 60000 55 Viktoria erxo 18000 16500
Hacrethat Vrant I6 u Leopoldsggruve 415 0 41000 W Frtl Coem 2500 Vogel Isollerdrht 13500 13300
Hagoid Akt G 2400 22000 eophall ch a S lebees Montaw 135500 186000 Vogil Maschinen 12100 13000
Hallescne a asen G 7 Kombsch Hütt 41500 Wandererwerxe 51000anger Magen eöb 160000 Linde Dann S z r r ws S Wegelin Hübn erJ 49000 indenbg S aulw K s Zucker Hatf S Wenderoih phm 5000arg S e eeträörn A nie 41800 Ferne Samwg 82200 iar Baw vt Pr tie 4 Hängel sehuhbtbr 10600 h 16000 17590 Vora A
Harpen Bergbau 173000 r 6 e r Woersob WelbtBr SHartmann Magen 215 0 2120 le o o 74000 h Vril Zem Neger 32000 140000Lorens Go fe2u Webstubl 2225 40000 338000eeekeaeeeeeeeeeeeeeeeee 2Held Francexe Lüdenschd Met 2100 39 Saroitti Sohokol 9 Wett Urahtind 252590 26000Hemmoot Comt 13000 160000 Lunebg Waousb 76000 77100 vauerbrey NMasel es Ei Drahtw 40000 40500

vra Mühler W n uther Asechin 2700 23000 Saxonis Aement Weett Kupfer 28500 20000
le orxe v T So i Magdb A Gas 6 10000 10500 Schles Vellulose Wieking Vrel Z 00 44200n re 3 e Zobles 2 Wülnelmehutte 21800 nzeeT ehe 2Vors 3 Wisner dMetalle h 20800 e Mag B 700 Senat Sehuire Witiener Gatst 74000 000
Hoeen Bio e i 1ödo 8 rn 73000 74200 Zohneidor P e ewheweruc 4x0 Mai rn Sohöndortff Gob Wrede Mals 118000h 22000 Aurienb b wo 24900 ehbnebeek Het Zeitzer Masoh 65c 57 dar Cent Zonubert saizei Zootott W aladot 37800 27750
Hotelbetriobs gos Nnärk West Bgw kert C 7 W 20500 19600riumpoldi es 5 40000 zehue Co immermanne s e Nesebit Hahn 20000 ehe hl et vier Aen ide0o 16200v 34590 Jec on auHuttenw Kayeer 9 W ech Vor Lina ſöoh r Seiflert Coes Bergbad 740 en vorau 33000 Siemenstler Bei Kolonial Werte

h e Se Zt See Heiete S34630 rn 47 t v Nebth 10lliabr ge 16 09 vimoniuse Lollul
m r Aeyes Se 2 Stedl e2 et 7 5 Stoartin hemotteUssz Jü 2 14600 MotorenDeuts Vulkaoh r l d e MüUühlheim Brgw 175920 sStöbr Kammgaen

orzoilas e Nat Automodll 10000 j S wer Nu
47aliw Aeoheralb 700 9 eptun Sobilts w Stollver Zim

z Aasehb c h j h went abrlr CentKoſhov e A lin liert e er en



beſpeiger S 80

Fernruf 1224

Ab morgen Freſtag den 27 April 1923

Bruno Kas
Edith Meller Olga Engl Heinrich Peer Eugen Burg

in der prachtvollen Diebeskomödie in 5 Akten

Der bekannte Unbekannte

Aus dem Film Nicht aus Gewinnsucht sondern aus Passion war der
junge Lebemann Robert Klingston Bruno Kastner Hochetapler geworden
und hette in Charty und Tom treue fielferzhelfer
Einsamkeit drückte ihn aber von dem Tege an schwer als er auf dem

u

beſpeiger Sr 88 Walhalla

Fernruf 1224

tner

Seine Junggesellen

Speziergange Lissy einer feschen jungen Dame begegnet war deren
Bekaenntechaft er zu machen versucht Ein Fest im Schloss Dunsdale
zu dem er auch geladen benutzt er um einen grossen Coup zu machen
und teilt der Polizei unter dem Namen Der bekannte Unbekeannte selbst
mit dass er an diesem Abend die Juwelen der Leady Dunsdale stehlen werde

Vorführung 20 30 50
Nachdem der neueste Chaplin Flm in 2 Akten

Chaplin der Kulissenschieber
Von der Presse als der beste Chaplin Film bezeichnet

Schwere Hrhbeit unter Tag wanstrietim
Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr

Damentuch
m Seid

Glanz zu eleg Kleidern und
Koſtümen verſendet billgſt
Proben frei Max Niemer

Sommerſeld L

Säcke
jegl Art neu u gebraucht

Sackgroßhandels Geſ

m bMagdeburg Kaiſerſtr 84 II
Telegr Adr Sagromag

Tel Nr 4590
Angebot u Nachfrage erb

Fein u Kernſeifen
erſtklaſſige Erzeugniſſe große
Auswahl herabgeſetzte Preiſe

C Klappenbach
Gr Ulrichſtr 47

r

Vernickein
Erneuern

von
Metallgegenständen

jeder Hrt führt aus
Ferd Haassengier

Metallwarenfabrik
Barlüberstraße 9

Telephon 1196 5

Poſtkolli Verſand feinſte Baron Gucki Mucki
Holſtei niſche

Molkereibutter
Joh sSchulenburg

MReieret

Altona Elbe
Kl Gärtnerſtraße 85/91

Jiu Ditsu die unsichthare Waffe
Der Film Jiu Jitsu behandelt in 3 Akten den ſiu Jitsukampfk in allen seiner Arten

Darsteller Erich Rahn Jiu ſJitsu Meister von Deutschland Georg Etzin sein Trainer
Jiu Jitsu ein System von Kunstgriffen befähigt jeden Menschen sich gegen Angriffe selbst an Kraft bedeutend überlegenen Gegver

De Selbstverteidigungsmethode Jiuritsu stammt wie euch der Name
selbst aus Japan und wird dort schon seit Jahrzehnten in eigenen Jiu Jitsu Schulen gelehrt Selbst körperlich schwache Personen
die einigermaßen gewandt sind können Jiu Jitsu lernen und mit Erfolg sich gegen eſle Ueberfälle ued Anrempelungen des täglicher

auch wenn sie bewaffnet sind erfolgreich zu verteidigen

e

jehtspiel Theater
Fernruf 1224

aen
Walhalla

t

jcntspiel Taoa
T 4 e

r

in

Fernruf 1224

Ab morgen Freltag den 27 April 1923

Das grosse Sittenfilmwerk

INFAMIE
Ein Spiel von Schurkerei und Dummheit in 6 Akten

Maria alen lzaDie Handlung spielt teils in Uebersee teils auf dem europäischen Festlande
Der Film zeichnet ein erschütterndes Gemälde menschlicher Leidenscheften und zügelloser Begierden
heit prögen sich unauslöschlich dem Gedächtnis ein So der grandiose echte spanische Stierkampt wit seinen nervenaufpeitschen
Sensationen Der tragische Todessturz eines Herrenreiters vnd die Erschiessung seines todverwundeten treuen Pferdes Das s
Szenen angesichts deren der Atem aussetzt und die Pulse höher schlegen Nicht weniger interessant sind die sonderbar abente
lichen Wege über die ein unerklärliches Schicksal die junge blonde Loni v Sinnier die plötzliche Erban eines Riesenvermögens in

die Arme ihres Verlobten führt obwohl sie um ein Haar das Opfer skrupelloser Mädchenhändler geworden wäre
Vorführung 4 40 50 00

Der grosse Sportfſüm

barola Toeolle Albert Steinrdek Stella
Ardenina Fritz Schulz Paul Otto Leon

Ab morgen Freftag den 27 April 1923

Alte Promenade la
Fernruf 1224 Fernruf 1224

spielen die Hauptrollen in dem neuen 6 aktigen Film

n e e 2O O R O S ee

Nach dom Roman Der grosse Flirt

Vorführung 20 30 50

Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr
Lustspief in 2 Akten

Lebens schützen
Beginn Sonntags 3 Uhr Wochentags 4 Uhr

In der Hauptrolle

Bilder von seltener Sch

hard Haskel Josef Dora Paul Biensfelc

Wilhelm Diegeimann H Junckermann

e hDie Presse über den Tolnaes Film Der grosse Gunnar Tolnaes bezaubert mit seinen unwiderstehlichen Grübchen alle Frauenherzen
Ein wahrer Heerbann erster Schauspielkräfte gruppiert sich um ihn
künstlerische Aufmachung sowohli was die Innenausstattung als auch die landschaftlichen Motive betrifft

unter ihnen wieder jene die vom Meeresstrand Rügen aufgenommen sind machen nachhaltigen Eindruck

Besonders glänzend ist neben der fesselnden Handlung die e
Namentlich letztere und i

Feinſte Schleswige Hol
ſteinſche

Meiereibutter
und Margarine verſendet
per Nachnahme in S 95 und
18 Pfd Poſtkollis zu Tages
preiſen

Butterverſande Hans
Haſſee

Johannes Drossel
Kiel Haſſee

Karpfenteich 21
mD2 7

ſelbſt

Icneidern
lernt man durch den
Gebreuch der in Gute

unerreichten

Favorit Vobach
Schnitte

Erhältlich bei
W F Wollmer Halle

Gut dauerhaftes Gum
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Jüngerer unverheirateter

er
mit Praxis im Braunkohlentagebau und Betriebsführer
qualifikation für Braunkohlengrube bei Seeſen a Harz geſucht

Bewerbungen an Gewerkschaft Carlstfund
Groß Rhüden a Harz

Provlvlongreltender e rer
Beſuch a an rzum eſuche von ſchriftl Aufklärung und Ratburg 19 P 27Haushaltungen in hen t gen

Halle und der Prov Veſſere r
Sachſen bei hoher
Proviſion ſofort ge

Alleinmädchen

ſucht Angebote unt per ſofort oder ſpäter bei
hoh Lohn Retjevergütung und

Z 100 an die Ge
ſchäftsſtelle d Ztg

erſtkl Verpflegung geſucht

j
Weldung erbeten
V Hoilka Jnduſtriebureau
Neudietendorf Tel 1599

Saubere ensrgiſche

die ſich durch den Verkauf
eines lohnenden Artikels ein
gutes Rebeneinkommen ver
ſchaffen wollen ſoſort r

an

Mamſell geſucht

Angebote unter S

Hauptbahnh Halberſtadt

die Geſchäftsſtalle d Ztg

Stütze
die gut bürgerlich Zen kann

bei gutem Ge alt für Anfang
Mat geſucht

r a

Dienſtmädchen
in die Landwirtſchaft geſucht
Brehmel Groß Kayng

Poſt Frankleben

Zuwverläs Hausmed Hen

1618 Jahre mu guten
Zeugniſſen per 15 Mai od
1 Juni geſucht Frau Schuh
fabrikaut L Murr Weißen
jels Schiller Straße 15

Junges Mädchen aus
guter Familie als

Stütze
für Kinderloſen bürgerlichen
Haushalt ſofort oder 15 Mai
geſucht Aufwartung für grobe
Arbeiten vorhanden Zeit
weiſe Betätigung in unſerem
ſeinen Konfſitüren Geſchäft er
wünſcht Angebote mtt Licht
bilo erbeten unter O 3208
an vie Geſchäftsſtelle d Ztg

Aelteres erfahrenes
Mädchen

oder Frau für Haushalt ge
ſucht Antritt ſofort
Frau Studienrat JungkK

Arnſtadt Geraſtraße 6

Saub ehrl Rädchen
25 Jahre mit Koahkennn ſſen
ſucht zum 15 Mat Stellung
am liebſten bei einz Leuten
Offerten unter V 100 an
die Exped d Ztg

e

l ſets Gesuche
WohnungsTauſ
Halle Leipzig

Suche in Halle geräumige 4
Tauſche in Leipzig Stött ſchöne große 4immer Wohnung
Offerten unter H 1077 an die Exped d g

Wohnungs Tauſch

Leipzig Halle
In ruhiger Straße Leipzig Zentrum Erdgeſchoß gel

Zimmer Wohnung nebſt Küche nur gegen c
in Halle für daldigſt geſucht
an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung erbeten

Wohnungstauſchl

Offerten unter G 1076

Tauſche meine Vierzimmer Wohnung elek riſches
Licht Hausverwalterpoſten im Süden gelegen gegen

ich große im Norden oder Oſten Offerten unter
100 an die Expedition dieſer Zeitung

Heparakes
eer oder m iert ſucht gegen
oder jpäter äuerer akademiſch g

un ar A Z 90 an die Efpeduion dieſer Zeuung

Volkswut ROB
Eigentum Verlag und Druck itungs Geſellſchaft m b H Saale Chefredakteur Eugen Brinkmann inn h Teil Dr ar Walther Werner

vm 2

Zimmer
ho Bezahlung von ſofort

udeter Kaufmann

Saale Verantwortliche Redakteure Für Veitartißel
Heinrich Miaſchnan Für dan Anztiggnteuldige Sportzeitung

5

Tauſche
meine Wohnung 4 Zimmer
Bad Mädchenzimmer gegen
gleich große oder 5 Zimmer
Süden bevorzugt
Köppen Krukenbergſtr 12

Steir Bandſtahl
gebläut 3550,35 mm
Leipzig lagernd 190 kg a
12 000 A6 verkauſt

Guttzeit Berlim S

vzDZDm J

Ein kleiner
Handwagen
zu kaufen geſucht Angebote
unter T 1000 an die Ge
ſchäftsſtelle d Ztg erbeten

in

Zu verkaufen

2 neue Kleiderschränbe

mit Wäſcheeinrichtung 130
cm breit Stück 525,000 M
zu verkaufen Tiſchlerei

Wegſche derſtr 13

Planuſer 928

Speiſezimmer Unter richi
echt Eiche Süfett 2 m Saufmänniſche
breit und Kredenz ſehr
ſchönes Muſter zu verkaufen
Betzen nach Wunſch

Eiſoldt Königſtr 70

Unterrichtsſtunden
Syſtemn Schär Langenſcheidt

3 Bände zu verkaufen
Badereri 1 I

Zu verkaufen
Zweiſitzer N A G 842
Motorrad Wanderer 4 PS
Modell 21 Motor 1 mitMag net Vergaſer Tank
Wanderer Doppelüberſetzung
jabrikneu Pallas u Schlee
vergaſer faurikneu 50 Stück
Kolbenringe 85 fabrik
neu 22 4239 l Magnete
Boſch ,Ruthard Sprralbohrer

40 mm Dm Wotorrad Kurier
faſt neu

A Beyer Jena
Garxtenſtraße

UsjratsgesuchsKouigesudie

Möbel
Wärche

Gatderoben
Pſandſcheine

Schuhwerk uſw
kauft zu hohen Preiſen

Rich Ronne
An der Schwemme

Jch ſuche
ür meine 23 jährige Ver

wandte mittelgroß brünett
von geſundem friſchem Aus
ſehen evangeltſch einwand
freiem Charakier im Berufe
ſtehend aus guter Familie
ſtammend einen neiten ſoltden
ſtrebſamen Herrn von ehr
lichem Charakter und ab
geſchloſſener Bildung
zwecks ſpäteror Heizat
Sie beſitzt kompl 3 immer

2 H

M
für 120 Volt zu kaufen geſuchr ebote unter F 1078an die Cweli on dieer h Vne

einrichtung mit ſehr guter
Wäſcheausſteuer und ſtehen
Barmittel zur Ver ügung
Offerten möglichſt mit Bild
ofort zurück erbeten unter
W R 500 an die Expedion
diejer Zertung

W W e

Poliuk und e h Eugen Brinkmann für den
Zahne ämtlich in Halle Saale

h

h

Han
Stelle
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Poſtdi
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kehr p
hat a
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